
Goeckingk, Leopold Friedrich Günther von: Herr von Zelt (1788)

1 Zelt, der den Adel kaufte, Herr von Zelt,

2 Sagt zwar, unschätzbar sey ihm seine Ehre,

3 Doch dächt' ich, daß fünf Hundert Thaler Geld

4 Noch wohl zu schätzen wäre.
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